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Ergebnisprotokoll der 5. Sitzung 

Datum und Uhrzeit: 16.01.2020, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Ort: Landratsamt Bamberg 
Protokoll: Marco Becker (Praktikant Bildungsbüro Stadt Bamberg) 
  
Anwesende 
Ratsmitglieder: 

- Behr, Julia 
- Bengelstorff, Karin 
- Bittel, Frank 
- Börschel, Roland 
- Braun, Katja 
- Jobst, Burkard 
- Kauffer, Silvia 
- Dr. Lange, Christian 
- Dr. Lorenz, Christian 
- Mayer, Wolfgang 

- Dr. Pfeufer, Matthias 
- Pfister, Johann  
- Rahm, Anne 
- Prof. Dr. Redepenning, Marc 
- Rehorz, Bernd 
- Schön, Joachim 
- Prof. Dr. Simojoki, Henrik 
- Wilhelm, Ernst 
- Zellhahn, Sandra 

   
Entschuldigt: 
 
 

- Dippold, Werner 
- Franke, Hans-Dieter 
- Münzel, Rochus 

- Dr. Scherbaum, Anna 
- Spickenreuther, Christina 

 
 

Gäste: - Becker, Marco 
- Grosch, Alexandra 
- Mos, David 
- Kummer, Martha 

 

- Ofner, Daniela 
- Stöhr, Ingrid 
- Dr. Wenzel, Ramona 

 

TOP 1  

Stellv. Landrat Pfister und Bürgermeister Dr. Lange eröffnen die Sitzung. 

 

TOP 2 Neues aus den Bildungsbüros 

a. Personalveränderungen 
i. Bildungsbüro Landkreis 

Bildungskoordination für Neuzugewanderte: Vanessa Hohmann (ab 16.8.2019) 
und Dr. Rosa Karl (ab 1.2.2020) für Cornelia Blumenschein  
Bildungsmonitoring: Ingrid Stöhr (ab 1.9.2019) für Ramona Wenzel 

ii. Bildungsbüro Stadt 
Bildungsmanagement: Daniela Ofner wieder anteilig im Dienst nach Babypause 

b. Siegel "Bildungsregion in Bayern" 
Information und Einladung zur Siegelverleihung: Die gemeinsame Bewerbung von Stadt 
und Landkreis Bamberg um das Siegel "Bildungsregion in Bayern" war erfolgreich. 
Staatssekretärin Anna Stolz vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
wird am 12. Februar 2020 nach Bamberg kommen, um offiziell das Siegel zu verleihen. 
Ort und Uhrzeit: Aula des Franz-Ludwig-Gymnasiums, 15-16 Uhr 

 

TOP 3 Ergebnisse der Bildungskonferenz zum Thema „Chancen neutraler Bildungsberatung“ 

zu den Hauptergebnissen s. Präsentation 

Dr. Pfeufer weist darauf hin, dass für die nächsten Umsetzungsschritte der politische Auftrag 
die größte Herausforderung sein wird. 

 

TOP 4 Rolle des Bildungsrats in der Bildungsregion Bamberg 

Wie kann die Rolle des Bildungsrats noch weiter gestärkt werden? (Anschluss an Diskussion 
in der 4. Sitzung).  

Zuständigkeiten etc. stärker klären 
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Frage Rehorz: Inwieweit sind Bildungsrat und Bildungsbüro aneinander gekoppelt (befristet 
oder auf Dauer)?  

 Dr. Pfeufer: Es gibt keine Bindung (Rat ist unabhängig von Bildungsbüro)  

 Bezüglich Bildungsregion muss jetzt auch die Rolle der Büros geklärt werden, Rat ist 
ein übergeordnetes Gremium 

Rehorz: Durch Ansiedlung der Beratung in Bildungsbüros könnte man diese stärken und 
dauerhaft etablieren.  

 Dr. Pfeufer: Man muss abwarten, da Finanzierungen bald auslaufen (Programm 
Bildung integriert läuft im Jahr 2021 aus; Bildungskoordination für Neuzugewanderte 
bereits im Juni 2019) 

Schön: Bildungsbüros wären gute Stelle für die unabhängige Beratung 

 Dr. Lorenz: Beratung ist eines der Zukunftsthemen, Bildungsbüros entwickeln 
Konzept, denn dies ist auch ein Themenfeld im aktuellen Bundesprogramm „Bildung 
integriert“ 

 

TOP 5 Aktuelle bildungsrelevante Themen der Bildungsratsmitglieder 

Vorstellung der vorab von den Mitgliedern erfragten Themen für 2020 anhand einer Wortwolke 
durch Dr. Lorenz 

 20 verschiedene sich zum Teil überlappende Themen mit unterschiedlicher Priorität 

 Austausch untereinander mit dem Ziel, dass sich die Ratsmitglieder mit ihren 
Kompetenzen besser kennenlernen 

 dazu wurden in Partnerarbeit Steckbriefe der einzelnen Bildungsratsmitglieder erstellt 
und anschließend im Plenum präsentiert (s. Anlage) 

Folgende Ideen zu den Themen und der Rolle des Bildungsrats wurden anschließend 
genannt: 

 Rehorz: schlägt Priorisierung der Themen vor, um daraus konkrete Punkte im 
Bildungsrat zu bearbeiten 

 Redepenning: schlägt vor von den Mitgliedern selbst erstellte Profile (max. 1 A4-Seite) 
zu erstellen und untereinander auszutauschen 

 Mayer: Priorisierung von Themen ja, aber auch politische Themen aufgreifen, die (z.B. 
wegen höherer Gesetzgebung) durch den Bildungsrat nicht beeinflussbar sind, und 
sich als Rat dazu positionieren 

 Simojoki: Was ist leistbar? Grundfunktion des Gremiums kann nur Vernetzung sein; 
Gremium nutzen, um Menschen zu unterschiedlichen Schwerpunkten 
zusammenbringen; Voraussetzung: Öffnung der Teilnehmer („Entkommunalisieren“) 

 Bittel: Auftrag der Politik zu Bildungsthemen im Bildungsrat bearbeiten 

 Mayer: Megathemen hängen alle sehr stark zusammen, Priorisierung nicht möglich 

 Schön:  Bildungsrat ist kein Erfüllungsgremium für die Politik, sondern der Bildungsrat 
sollte Themen für die Politik formulieren 

 Dr. Pfeufer: Viele Themen müssen mit regionalem Bezug auf Ebene der Stadt bzw. 
des Landkreises behandelt werden; jeweils Prüfung, welche Ressourcen zur 
Verfügung stehen, um Bildungsthemen voranzubringen („global denken, lokal 
handeln“) 

 Rehorz: individuelle Kompetenzprofile digital erstellen (als Excel)? 

 Simojoki: Ergebnis sollte sein, dass der Bildungsrat sich noch besser kennenlernt und 
sich die Mitglieder intensiver untereinander austauschen 

 Dr. Lorenz: Individuelle Herausforderung im Bildungsrat-Netzwerk ansprechen 

 

TOP 6 Sonstiges 

Nächster Termin: Donnerstag, 07.05.2020, 14.30 - 16.30 Uhr, IHK Bildungszentrum 
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